
 

 
 

 
 

 

NIEDERSCHRIFT 

 
 

Biblis, den 22.04.2021 
 
 

B E S C H L U S S  
 

der Gemeindevertretung 
 

vom Mittwoch, den 21.04.2021 um 19:00 Uhr 
 
 
 

8 FA-7/2021 Änderung der Hauptsatzung 
hier: a. Antrag der FLB-Fraktion vom 22.03.2021 
auf Erhöhung der Anzahl der ehrenamtlichen Beigeordneten von 6 auf 9 
b. Antrag der SPD-Fraktion vom 06.04.2021 
auf Erhöhung der Anzahl der ehrenamtlichen Beigeordneten von 6 auf 8 
c. Antrag von Herrn Bürgermeister Scheib vom 12.04.2021, 
die in der Hauptsatzung festgelegte Zahl der ehrenamtlichen 
Beigeordneten „6“ zu belassen 

 

Bemerkungen: 
 

Herr GV Fischer betonte, dass das Wahlergebnis sich verändert habe 
und durch den Antrag der FLB-Fraktion, die Zahl der Beigeordneten auf 
„9“ zu erhöhen, man diesem Ergebnis Rechnung tragen wolle. Im Falle 
der Erhöhung auf „8“ gemäß Antrag der SPD-Fraktion würde die 
Besetzung des Gemeindevorstandes nicht dem Wählerwillen 
entsprechen. Auch wies er darauf hin, dass man bei nur „1“ 
Beigeordneten im Gemeindevorstand auch im Verhinderungsfalle 
gehandicapt sei. Soweit dem Antrag der FLB-Fraktion nicht entsprochen 
werde, bitte er, die Zahl der Beigeordneten unverändert auf „6“ zu 
belassen. 
 
Herr GV Vollrath begründete den Antrag der SPD-Fraktion. 
Er betonte, dass bei Abstimmungsorganen eine „ungerade“ 
Mitgliederzahl vorherrschen sollte. Dies sei beim Gemeindevorstand im 
Gegensatz zur Gemeindevertretung nicht verpflichtend, jedoch 
empfehlenswert. Mit dem Bürgermeister würde bei einer Erhöhung der 
Beigeordnetenzahl auf „9“ der Gemeindevorstand aus 10 Mitgliedern 
bestehen. Auch sei diese Zahl sehr untypisch für die Größe der 
Gemeinde Biblis. Der Argumentation, die Zahl wegen erhöhter Kosten bei 
„6“ zu belassen, könne er nicht folgen. Beim vorliegenden 
Haushaltsdefizit und den hohen Anwaltskosten im Zusammenhang mit 
„Helfrichsgärtel III“ falle dieser Betrag nicht ins Gewicht. 
 
Herr Bürgermeister Scheib begründete seinen Antrag, die bestehende 
Beigeordnetenzahl „6“ zu belassen. Die Sitzungen des 
Gemeindevorstandes würden 14tätig in der Regel von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr stattfinden. Durch eine höhere Anzahl von Mitgliedern würden 
sich nicht nur die Sitzungsgelder erhöhen, sondern auch die 
Sitzungszeiten ausdehnen. Ob die Zahl nun erhöht werde oder nicht, 
man handle stets zum Wohle der Gemeinde. Hinsichtlich der 
angesprochenen Anwaltskosten betonte der Bürgermeister, dass die 
anwaltliche Beratung auch in Zukunft notwendig sei, wenn wichtige 
Verträge abgeschlossen werden müssten und dies sei auch nicht 
verwerflich. 
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Beschluss: 
 

1. Beschlussvorschlag der FLB-Fraktion: 
 
a. Die Gemeindevertretung beschließt, die Zahl der ehrenamtlichen   
    Beigeordneten von derzeit 6 auf nunmehr 9 zu erhöhen und die    
    Hauptsatzung (§ 3 Abs. 2) entsprechend zu ändern. Die  
    6. Änderung der Hauptsatzung wird hiermit beschlossen und tritt am   
    Tage nach der Veröffentlichung in Kraft. 
 
Abstimmung:   19 Stimmen dagegen 
      4 Stimmen dafür 
 
 
2. Beschlussvorschlag der SPD-Fraktion: 
 
b. Die Gemeindevertretung beschließt, die Zahl der ehrenamtlichen  
    Beigeordneten von derzeit 6 auf nunmehr 8 zu erhöhen und die  
    Hauptsatzung (§ 3 Abs. 2) entsprechend zu ändern. Die  
    6. Änderung der Hauptsatzung wird hiermit beschlossen und tritt am    
    Tage nach der Veröffentlichung in Kraft. 
 
Abstimmung:   17 Stimmen dafür 
      5 Stimmen dagegen 
      1 Enthaltung 
 
 
3. Beschlussvorschlag des Bürgermeisters: 
 
c. Die Gemeindevertretung beschließt, die in der Hauptsatzung der  
    Gemeinde Biblis festgelegte Zahl der ehrenamtlichen Beigeordneten    
    „6“ zu belassen. 
 
 
 

 




